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Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachrißtſtraße
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Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Ein kaiſerlicher Erlaß Das 25 jährige Militärjubiläum des Kaiſers

Nach einjähriger Unterſuchungshaft iſt ein Offizier freigeſprochen worden

Nachklänge zum Zarenbeſuch in Frankreich die franzöſiſchen Sozialiſten

erklären ſich gegen Rußland

Ein ruſſiſches Pendant zu den Wreſchener Vorgängen

Nunmehr iſt der Jnhalt des Notenwechſels zwiſchen der holländiſchen
Regierung und England in Sachen des Burenkrieges bekannt geworden

Ein kniſerlicher Erlaß
Halle 5 Februar

An der Spitze der neueſten Nummer des Reichsanzeiger wird nach
ſtehender Erlaß des Kaiſers veröffentlicht

Wehmüthige Gedanken erfüllen Mich an Meinem diesjährigen Ge
burtstage bei dem Rückblick auf das hinter Mir liegende Lebensjahr
in welchem Jch neben anderen ernſten und trüben Erfahrungen den
unerſetzlichen Verluſt Meiner innigſt geliebten im Leiden ſchwer geprüften

Frau Mutter erlitten habe deren allzu frühes Hinſcheiden eine ſo große
Lücke hinterlaſſen hat in den Herzen Aller welche das Glück hatten ihr

im Leben nahe zu ſtehen Ein erhebendes Gefühl aber war es für
Mich aus den Glück und Segenswünſchen die Mir an Meinem
Ehrentage von nah und fern in großer Anzahl zugingen erneut zu
erſehen mit welch herzlicher Theilnahme das deutſche Volk Freude und

Leid Meines Hauſes begleitet Jn allen Theilen des Vaterlandes und
in allen Schichten der Bevölkerung iſt Mein Geburtstag feſtlich be
gangen worden und faſt aus allen Ländern der Erde brachte Mir
der Draht jubelnde Zurnfe von Deutſchen die an dieſem Tage gern
an ihre Heimath denken und gegen dieſe in der Bethätigung ihrer
patriotiſchen Empfindungen nicht zurückſtehen wollen Jn der ver
trauensvollen Zuneigung Meines Volkes werde Jch ſtets den ſchönſten

Lohn für Meine Arbeit erblicken und Mein Streben wird unabläſſig
darauf gerichtet ſein die Grundlagen für eine gedeihliche Fortentwicklung

auf allen Gebieten des öffentlichen Lebeus zu feſtigen und das Vater
land auf friedlicher Bahn vorwärts zu führen Allen aber welche als
Glieder von Behörden Vereinen und feſtlichen Vereinigungen oder
allein für ſich Mir durch ihre treuen Wünſche zu Meinem Geburtstage
ihre Anhänglichkeit bezeugt haben wünſche ich Meinen wärmſten Dank
zu erkennen zu geben Jch erſuche Sie daher dieſen Erlaß zur öffent
lichen Kenntniß zu bringen

Berlin im Schloß den 8 Februar 1902
Wilhelm I R

An den Reichskanzler

7

Das 25jährige Militärjubiläum des Kaiſers wird am Sonn
tag 9 Februar in Potsdam beim 1 Garde Regiment z bei dem
vor 25 Jahren der Kaiſer als Oberleutnant zur aktiven Dienſtleiſtung ein
getreten iſt beſonders feſtlich begangen werden Jn der Garniſonkirche

Genera
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Donnerstag 6 Febrnar 1902

alle und den Saalkreis
Amtliches Perordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

14 Jahrgang
Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche FKamilien Glälker und Der Kauernfreund

wird um 10 Uhr der Kaiſer dem Gottesdienſt beiwohnen zu dem das
1 Garderegiment z F mit den direkten Vorgeſetzten die Generalität die
Offiziere der Potsdamer Garniſon und Abordnungen der dortigen Regi
menter befohlen ſind Auch die Abgeſandten der Vereine ehemaliger
Kameraden des Regiments die aus allen Theilen des Reiches in Potsdam
eintreffen um dem Kaiſer ein Ehrengeſchenk zu überreichen nehmen an
dem Gottesdienſt theil Jm Anſchluß daran wird der Kaiſer im Luſt
garten eine Parade über das Regiment ſowie einen General Appell über
die ehemaligen Kameraden abhalten und dabei eine Anſprache halten
Den Nachmittag wird der Kaiſer im Kaſino des Regiments verleben
Am Abend wird im Regimentshauſe durch jüngere Offiziere ein Feſtſpiel
aufgeführt werden Man erwartet zu dem Jubiläum umfaſſende Ver
änderungen unter den Offizieren des Regiments in erſter Linie den Wechſel
des Kommandeurs Es verlautet auch daß der Kaiſer dem Regiment
beſondere Auszeichnungen man ſpricht von einer Erinnerungsmedaille

verleihen wird

Politiſche eberſicht
Deutſches Reich

Berlin 4 Februar Hafnachrichten Heute Morgen machte
das Kaiſerpaar den gewohnten Spaziergang Der Monarch ſprach
darauf beim Staatsſekretär des Auswärtigen Amts und beim Reichskanzler
vor hörte im Königl Schloſſe die Vorträge des Chefs des Militärkabinets
und des Chefs des Generolſtabes der Marine und ſtattete dann dem
ruſſiſchen Botſchafter Grafen v d Oſten Sacken anläßlich ſeines Jubi
läums einen Beſuch ab

Dem ruſſiſchen Botſchafter Grafen Oſten Sacken
brachten Dienstag aus Anlaß des 50 jährigen Dienſtjnbiläums des ver
dienten Diplomaten die Kapellen der zweiten Gardedragoner und des
Alexander Regiments Ständchen Die Erſteren erſchienen um 10 die

Graf von der Oſten Sacken
Alexander um 12 Uhr Um 11 Uhr hielt Probſt v Maltzew in der
Botſchaftskapelle in Gegenwart aller Mitglieder der Botſchaft einen Feſt
gottesdienſt ab Blumenſpenden wurden in großer Zahl überſandt

er Reichskanzler Graf v Bülow beglückwünſchte perſönlich den ruſſiſchen
Botſchafter Grafen v d Oſten Sacken zu ſeinem Dienſtjubiläum und
überxeichte ihm ein Hand ſchreiben des Kaiſers Wilhelm
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ÄÜ cZu der Schenkung des Kaiſers an die Stadt Rom
wird dem B aus der Tiberſtadt gemeldet Der Sind aco verlas im
Gemeinderath das kaiſerliche Telegramm welches die Schenkung der
Goetheſtatue ankündigt Der Gemeinderath ſtimmte unter enthuſiaſtiſchem
Applaus dem Dankestelegramm an Kaiſer Wilhelm zu und die Gemeinde
räthe Santucci und Tommaſini regten darauf an aus einer zu ver
anſtaltenden nationalen Sammlung gleichzeitig ein bisher noch fehlendes
Dantedenkmal zu errichten

Zur zweiten Berathung des Militäretats im Reichs
tag e beantragt der Abg Lenzmann von der freiſinnigen Volkspartei
eine Reſolution die verbündeten Regierungen zu erſuchen mit allen dis
ciplinariſchen und geſetzlichen Mitteln dahin zu wirken daß das auch in
den Offizierkreiſen des ſtehenden Heeres und der Reſerve um ſich greifende
mit der Religion Moral und Strafgeſetzen in Widerſpruch ſtehende
Duellunweſen beſeitigt werde

Die Vorſitzenden der Aufſichtsräthe der Hamburg
Amerika Linie und des Norddeutſchen Lloyd, die Herren
Tietgens und Geo Plate werden außer den Generaldirektoren Ballin
und Dr Wie gand an der Konferenz der transatlantiſchen Dampf
ſchifffahrts Geſellſchaften in Newyork theilnehmen Die Vertreter
der Hamburg Amerika Linie wollten am Dienstag mit dem Lloyddampfer

Kaiſer Wilhelm der Große von Bremerhaven abreiſen während die
Herren Wiegand und Plate die ſich nach Paris begeben haben in Cher
bourg ſich an Bord des Kaiſer Wilhelm der Große begeben

Für die Ertheilung der Konzeſſion an die Bagdad
bahn hat laut Meldung aus Konſtantinopel Kaiſer Wilhelm an
den Sultan ein Dank Telegramm geſandt Der Monarch hat in dieſer
Depeſche betont daß der Tag dieſer Konzeſſionsverleihung in der Ge
ſchichte des Fortſchritts der Türkei denkwürdig bleiben werde Die Kon
zeſſion bilde auch einen Beweis des Vertrauens in die Macht und Jn
duſtrie Deutſchlands Kaiſer Wilhelm gab der Hoffnung Ausdruck daß
der Sultan das Werk nicht nur vollenden ſondern auch lange deſſen
Früchte genießen werde

Die ſtändige militäriſche Beſatzung der weſtpreußiſchen
Stadt Konitz die durch den Winter ſchen Mord in Aller Munde
gekommen iſt ſoll am 1 April probeweiſe aufgehoben werden da Ruhe
ſtörungen nicht mehr zu befürchten ſind Das derzeitige Beſatzungs
kommando 1 Offizier 4 Unteroffiziere und 40 Mann beſteht aus Mann
ſchaften faſt ſämmtlicher Jnfanterieregimenter des 17 Armeekorps

Rach einjähriger Unterſuchungshaft iſt wie die T
meldet ein Offizier freigeſprochen worden Jm vorigen Jahre wurde
vom Thorner Kriegsgericht und auch vom Oberkriegsgericht des
17 Armeekorps wegen Achtungsperletzung und Beleidigung militäriſcher
Wachen in Jdealkonkurrenz mit Achtungsverletzung der Fenerwerks Ober
leutnant Roggenbrod zu einem Jahre drei Monaten Gefängniß und
ur Dienſtentlaſſung verurtheilt Die beim Reichs Militärgericht eingelegte
ſerufung hatte Erfolg das Urtheil zweiter Jnſtanz wurde aufgehoben

Wie jetzt aus Thorn gemeldet wird iſt Dienstag der Angeklagte völlig
freigeſprochen worden nachdem er über ein Jahr in Unterſuchungshaft
geſeſſen hat

Frankreich
Die Sozialiſten gegen Rußzland

Paris 4 Februar Bei erberathung über den Geſetz
entwurf betreffend die verfaſſungsmäßige Genehmigung der für den feſtlichen
Empfang des Kaiſers Nikolaus mittelſt eines Dekrets eröffneten
Kredite erhob der Deputirte Dejeante Sozialiſt gegen den Kredit
Einſpruch und beantragte einen Beſchlußantrag in welchem die Ver
ſchleuderung von Steuergeldern und die Haltung der
republikaniſchen Regierung gegenüber dem autokratiſchen
Kaiſer von Rußland getadelt wird Miniſterpräſident Wal
deck Rouſſeau erklärte die Regierung hätte gerade in dem Falle
wenn ſie die nothwendigen Kredite für den Empfang des Oberhauptes
einer befreundeten und verbündeten Nation nicht in Anſpruch genommen

der 82 99der Kamm

hätte ihre Pflicht vernachläſſigt Lebhafter Beifall Der Deputierte
Sembat Sozialiſt behauptete Rußland ſei kein Freund
Frankreichs denn die Räumung Mytilenes ſei über

Anunsgeſtoßen
Roman von A Marby

2 FortſetzungMit Vergnügen Die Herrſchaften finden zu jedem be
liebigen Preiſe die größte Auswahl Wenn vielleicht gnädige
Frau es würde das Geſchäft erleichtern die Güte haben
möchten die ungefähre Höhe der in Ausſicht genommenen
Summe auzugeben

Ein paar Schritte zurücktretend beriethen Mutter und Tochter
leiſe doch lebhaft mit einander flüſternd Nach einer kurzen
Pauſe nahm die ältere Dame die Unterhandlung mit dem Ver
käufer wieder anf

Sagen wir drei bis vierhundert Mark
Sehr wohl Die Herrſchaften finden hier einen vollſtändigen

Schmuck von imitierten Edelſteinen die ſo kunſtvoll geſchnitten
ſind daß ihr Farbenglanz dem der echten Diamanten ähnelt
gewiegte Kenner vermögen kaum einen Unterſchied feſtzuſtellen

Wir verzichten darauf lehnte Helene hochmüthig ab
Jch ſchmücke mich nicht mit falſchen Steinen Zeigen Sie

andere Sachen fügte die junge Dame kurz hinzu
Wie gnädiges Fräulein befehlen der Commis verneigte

ſich ohne eine Miene zu verziehen obgleich es ihm ſchwer
wurde nicht mitleidig lächelnd die Achſeln zu zucken über die
ſtolze Verachtung welche die ſchöne Fremde gegen falſche Edel

ſteine zur Schau irug Dienſteifrig holte er einen zweiten noch
umfangreicheren Schaukaſten herbei Jhn auf den Ladentiſch
ſetzend bemerkte er mit Erſchrecken daß er vorhin nachdem er
das Etui mit der Brillantbroſche auf den alten Platz geſtellt
vergeſſen hatte den Deckel des Kaſtens zu ſchließen Zwar
hatte er nur einen Augenblick den koſtbaren Juwelen den
Rücken gewandt würde aber trotzdem einer ſcharfen Rüge nicht
entgehen falls dèr Chef Zeuge ſeiner Achtloſigkeit geweſen war
Scheu ſuchte ihn ſein Auge Herr L begleitete eben
unter verbindlichen Redensarten die vornehme Ruſſin bis zur

Nachdruck verboten

Ladenthür wußte mithin nichts von der ſtrafbaren Nachläſſig
keit ſeines Verkäufers

Erleichtert athmete der junge Mann auf Während derſelbe
nun ſorgfältig den Kaſten ſchloß überſchaute er unwillkürlich
die unter der Glashülle verborgenen Schätze

Plötzlich erweiterten ſich ſeine Augen der aufmerkſam
prüfende Blick haftete im Entſetzen erſtarrend auf einer leeren
Stelle die vordem nicht vorhanden geweſen als er den Damen
die Juwelen zeigte enthielt der Kaſten keine Lücke hier fun
kelten noch vor wenigen Sekunden ein Paar Brillantohrringe
Deſſen erinnerte ſich der Commis ſo genau daß er s hätte
beſchwören mögen und nun ſuchte ſein angſtvoll irrender Blick
die koſtbaren Ohrgehänge vergeblich Sie waren verſchwunden

geſtohlen und die Diebin konnte nur eine der fremden
Damen ſein

Die beiden welche angeblich eine Broſche zu kaufen
wünſchten erſchienen gegenwärtig ganz verloren im Betrachten
der neu vorgelegten Schmuckgegenſtände aber da war ja
noch eine dritte Dame mitgekommen Dame Auf dieſe
Bezeichnung hatte das junge uoch dem Kindesalter naheſtehende
Mädchen kaum Anſpruch bisher hatte es ſich an der Unter
handlung mit keinem Worte betheiligt doch es kam dem jungen
Manne plötzlich zu deutlichem Bewußtſein daß er zuletzt das
blaſſe magere Geſichtchen des ſonſt unbeachtet gebliebenen
Mädchens tief über den Juwelenkaſten in welchem nun
die werthvollen Ohrgehänge fehlten geneigt geſehen habe
Wenn ſie von den ſicheren Dievesfingern des kind
lichen Geſchöpfes entwendet worden hatte es
mit ſeinem Raube den Laden bereits verlaſſen
Dem Himmel Dank Drüben im Anſchauen der dort auf
geſtellten goldenen Prunkgefäße verſunken erblickte der Commis

die ſchmächtige Beſtalt die er nun im Auge behalten wollte
bis er die ihm zunächſt liegende Pflicht erfüllt nämlich ſeinen
Chef von dem Vorgefallenen in Kenntniß geſetzt hatte mochte
dieſer dann die weiteren Schritte veranlaſſen

Mühſam ſeine äußere Ruhe bewahrend um nicht die ver

meintlichen Diebinnen ſtutzig zu machen näherte er ſich in mög
lichſt nnauffälliger Weiſe ſeinem Herrn benachrichtigte ihn kurz
von dem eben entdeckten Verluſt und ſeinem vermuthlich wohl
begründeten Verdacht

Auch der beſtürzte Juwelier beherrſchte ſich ohne mit einer
Wimper zu zucken

Endlich einmal auf friſcher That ertappt dachte er Jn
haſtigem Flüſterton wandte er ſich dann an ſeinen Commis
Suchen Sie die Verdächtigen auf jede Weiſe bis zum Er

ſcheinen eines Polizeibeamten feſtzuhalten Die Perſonen dürfen
nicht entkommen andernfalls haben Sie für den durch Jhre Un
achtſamkeit erwachſenen Schaden aufzukommen

Es wurde dem armen Menſchen ganz ſchwindlig zu Muthe
bei dem Gedanken an den hohen Werth des geſtohlenen Objekts
Um die Summe zu erſetzen hätte es vieler vieler Jahre ſeines
angeſtrengteſten Fleißes bedurft ja vielleicht hätte ſein ganzes
Leben nicht ausgereicht um den hohen Betrag aufzubringen
Darum galt es auf alle Fälle den Schuldigen ihren Raub
wieder abzujagen

Während Herr L in ſein Privatkabinett eilte und
einem daſelbſt ſeiner Befehle harrenden Diener den Auftrag
ertheilte ſchleunigſt vom nahegelegenen Polizeiamt einen Kriminal
ſchutzmann herbeizuholen ließ der betreffende Commis ſeine
innere Aufregung hinter einem verbindlichen Lächeln verbergend
es ſich angelegen ſein noch dieſe und jene reizende Neu
heit den beiden Damen vorzulegen unabläſſig bemüht ver
ſchiedene Schmuckgegenſtände als beſonders preiswerth zu em

pſehlen

Jnzwiſchen mochte Betty an der ringsum funkelnden Pracht
ſich müde geſehen haben Sie fing an ungeduldig hin und
her zu tänzeln tippte mit ihrem Zeigefinger bald der Mutter
bald der Schweſter auf den Arm und mahnte immer dringender

Jch langweile mich beeilt Euch doch ein wenig ich würde
mich an Helenens Stelle ſchneller entſchließen

Des Schönen wird zu viel geboten darum fällt die Wahl
ſchwer doch hat Helene ſich wohl ſchon für den perlenbeſetzten
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Seite 2 Donnerstag
ausdrücklichen Befehl Rußlands erfolgt Miniſterpräſident
Waldeck Rouſſeau und Miniſter des Aeußern Delcafſé proteſtierten
egen dieſe Behauptung Letzterer bezeichnete ſie als vollſtändig unrichtigDbputierte Sembat behauptete weiter das Gelbbuch werde erweiſen

daß der ruſſiſche Miniſter des Aeußern Graf Lambsdorff an den Botſchafter
in Konſtantinopel Sinowjew eine Depeſche gerichtet habe durch welche
auf den Vertreter Frankreichs in Konſtantinopel zweifellos ein Druck hätte
ausgeübt werden ſollen Redner fügte hinzu die nan mit Ruß
land habe keinen Werth da dieſes der franzöſiſchen Republik nicht
einmal handelspolitiſche Vortheile gewähre d iniſter des Aeußern
Delcaſſé führte aus die Regierung hatte die Pflicht dem Kaiſer
Nikolaus einen ſeiner Perſon und Frankreichs würdigen Empfang zu bereiten Frankreich billige die bedähtige Politik welche zu dem für beide

Nationen vortheilhaften Bündniß geführt habe Der Beſchlußantrag des
Deputierten Dejeante wurde hierauf mit 495 gegen 46 Stimmen ver
worfen und der in Verhandlung ſtehende Geſetzentwurf mit 502 gegen
46 Stimmen angenommen

Rußland
Ein Pendant zu Wreſchen

Warſchau 4 Februar Jn den ruſſiſchen Gymnaſien von Sidlce
und Jamoc verweigerten die dort ſtudirenden Gymnaſiaſten pol
niſcher Nationalität im Religionsunterricht die Antworten in
ruſſiſcher Sprache Sie vernichteten die ruſſiſch abgefaßten Katechismen
und Lehrbücher für Religion und miß handelten die herbeigeeilten
Direktoren thätlich Auch in anderen Gymnaſialſtädten Ruſſiſch
Polens beſteht unter der die Gymnaſien beſuchenden polniſchen Jugend
eine hochgradige nationale Renitenz die den Ausbruch von Schulexceſſen
befürchten läßt Gleiche Erregung herrſcht auch in Litthauen Man iſt
der Anſicht daß die polniſchen Studentenunruhen von einem geheimen
Agitationscentrum ausgehen

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

Londvn 4 Februar Nunmehr wird Zuverläſſiges über den viel
beſprochenen Notenwechſel zwiſchen den Niederlanden und England be
kannt Aus dem Haag wird berichtet Die Mittheilung der nieder
ländiſchen Regierung an England betont zunächſt die außergewöhnliche
Lage in der e die Buren befinden Sie ſeien von der Welt abSuiten ihre Delegirten in Europa hätten keine Möglichkeit mit den
Korengeneralen in Verbindung zu treten Jhre Beglaubigungsſchreiben

welche vom März 1900 datieren ſeien zu eng gefaßt So ergebe ſich die
Frage ob ein neutraler Staat nicht mit Erfolg ſeine guten Dienſte
anbieten könnte indem er ſich darauf beſchränke Vertrauensperſonen
beider Parteien in Berührung miteinander zu bringen Die niederländiſche
Regierung erſcheine dazu auserſehen einen ſolchen Dienſt den Buren
delegirten welche ſich in Holland aufhalten zu erweiſen ſie könntedenſelben den Vorſchlag machen ſich nach Südafrika zu begeben mit den

dortigen Burenführern ſich in Einvernehmen zu ſetzen und mit weit
gehenden Vollmachten auf Grund deren der Abſchluß von Friedens Ver
handlungen möglich ſei wieder zurückzukehren Wenn dieſelben damit ein
verſtanden ſeien ſo müſſe ihnen freies Geleit gewährt und die Möglichkeit
geboten werden ſich mittels eines Chiffreſchlüſſels mit den Burenführern
in Südafrika telegraphiſch in Verbindung zu ſetzen um den Ort einer
Zuſammenkunft mit demſelben zu vereinbaren

Die Antwort der engliſchen Regierung an die niederländiſche
zollt den menſchenfreundlichen Beweggründen des niederländiſchen Aner
bietens welches ohne Ermächtigung der Delegierten der Buren und der
Burenführer gemacht ſei Anerkennung hält jedoch den Entſchluß aufrecht
keine Jntervention einer fremden Macht anzunehmen Die Buren
delegierten könnten wenn ſie wollten ſich freies Geleit erbitten die engliſche
r werde ihre Entſcheidung darüber je nach Jnhalt und Begründ
ung des Geſuches treffen Sie ſehe nicht daß die Delegierten noch irgend
einen Einfluß auf die Vertreter der Buren in Afrika haben ſie meine daß
alle Regierungsgewalten ſich in den Händen Steyns und Schalkburgers
befinden Dann ſei aber das ſchnellſte und wirkſamſte Mittel zu einem
Uebereinkommen zu gelangen ſich in direkten Verkehr mit den Führern der
Buren in Afrika und mit Kitchener zu ſetzen welcher ſchon Befehl erhalten
habe jeden Vorſchlag der ihm gemacht werde ſofort nach London zu be
richten Wenn die Burenführer unterhandeln wollten um dem Krieg ein
Ende zu machen ſo habe die Regierung dahin entſchieden daß die Ver
handlungen in Afrika ſtaufinden müßten nicht in Europa Die vor
geſchlagene Reiſe der Delegierten würde mindeſtens drei Monate dauern

welcher Zeit die Feindſeligkeiten unnöthig verlängert werden
würden

Der Kriegsminiſter ordnete die Einberufung neuer Milizen für
den aktiven Dienſt an ein Zeichen dafür daß die Regierung entſchloſſen
iſt den Krieg gegen die Buren bis zu deren völliger Unterwerfung fort
zuſetzen Gewiß dieſer Schluß liegt nahe aber doch noch viel näher der
daß die Zahl der engliſchen Truppen in Südafrika nicht genügt daß
man weitere Regimenter dorthin ſchicken muß und daß man die dadurch
in der Heimath entſtehenden Lücken mit Miliz ausfüllen will Eine
Depeſche Kitchener s aus Pretoria vom 3 Februar meldet Seit dem 27
Januar wurden 29 Buren getödtet 6 verwundet und 172 gefangen
enommen 48 haben ſich ergeben Jn der Kapkolonie befindet
ich das Burenkommando Bamboosberg ein anderes unter Louis Weſſels
im Diſtrikt Cradock hat am Februar einen Proviantzug angehalten und
theilweiſe in Brand geſteckt

Aus der Amgebung
1 Nietleben 2 Februar Der hieſige Kriegerverein hatte

heute einen dreifachen Feſttag Geburtstagsfeier des Kaiſers Erinnerungs
tag an das 35 jährige Beſtehen des Vereins und vor allem aber einen

DeneralAuzeiger für Halle und den Saalkretbe
Ehrentag Letzteren durch ein Fahnenband welches Herr Landrath
v Kroſigk Halle im Auftrage des Kaiſers überreichte Um 2 Uhr Nach
mittags hatte der Verein Feſtgottesdienſt nach welchem am Kriegerdenk
male ein Kranz für gefallene Kameraden niedergelegt wurde Unter den
Klängen der Muſik bewegte ſich dann der Feſtzug nach dem Feſtlokale
Gaſthof zum Stern Nachdem der Verein im Saale Paradeanfſtellung
n wurde durch den Herrn Landrath nach porbgegargee
erniger Anſprache das Geſchenk überreicht und ein Hoch auf den Kaiſer
ausgebracht worauf der Vorſtand des Vereins den Herrn Ueberbringer
bat den innigſten Dank und das Verſprechen der unerſchütterlichen Treue
für Kaiſer und Reich an Allerhöchſter Stelle anbringen zu wollen Daranf
folgte eine Anſprache des Bezirksvorſitzenden Herrn Major a D v Rie
denau Halle welcher zum Schluß ein Hoch auf den Verein ausbrachte
Ein ſich anſchließendes Concert durch verſchiedene Anſprachen ſowie die
durch rig yrgignen bewirkte Schmückung der Fahne gewürzt verlief
in beſter ſe Eine Sammlung für das Kyffhäuſerdenkmal ergab
30 Mk Am Schluſſe wurde die Mittheilung gemacht daß zwei der an
weſenden Gäſte je 100 Mk für bedürftige Kameraden des hieſigen Ver
eins geſpendet haben

Schkopanu 8 Februar Diebſtahl Von dem Wagen des
Botenfuhrmanns Siebicke wurde ein dem Geſtütswärter W gehöriger
Koffer geſtohlen Jn demſelben befanden ſich zwei noch faſt neue Jackett
anzüge und ein ebenfalls faſt noch neuer Winterüberzieher 1 graues Reit
jackett 1 ſilberne Uhrkette 1 Scheere 1 Barbiermeſſer 1 Arbeitsanzug
1 Paar Glacehandſchuhe Wäſche und verſchiedene Papiere c

Lützen 3 Februar Eiſenbahnunfall Vorgeſtern Abend ſtieß
der von hier abfahrende Perſonenzug am Michlitzer Wege auf einen vom
Bahnhofe dorthin getriebenen Wagen der Wagen fiel um und legte ſichauf die Schienen Jn den Paſontnwagen entſtand eine große Auf

regung Mehrere Perſonen ſind verletzt unter anderen der Manrer
Wentzel Großgöhren der eine bedeutende Verletzung am Kopfe
davontrug

d Eisleben 4 Februar Eingabe an den Reichstag Heute
fand im Saale des Wieſenhanſes eine von Herrn Königl Bergrath
Schrader einberufene Verſammlung ſtatt an welcher einige Hundert
Männer aus Ortſchaften des Mansfelder Kreiſes theilnahmen und
in welcher beſchloſſen wurde in einer Eingabe an den Reichstag einen
Zoll von 6 Mk pro 100 kg Rohkupfer welches aus Amerika eingeführt
wird zu r Der Verſammlung wohnte der Reichstagsabgeordnete
Herr Dr Arendt Berlin ſowie die Landräthe der beiden Mansfelder und
des Sangerhäuſerkreiſes bei Jn den nächſten Tagen ſoll eine Liſte zur
Unterſchriftenſammlung eireulieren welche auch im Saalkreiſe Querfurter
und Sangerhäuſer Kreiſe ausgelegt wird

Bitterfeld 4 Februar Durchgänger Ein Pferd des Herrn
Fabrikbeſitzer M aus Sandersdorf ging heute durch und nahm ſeinen
Lanf nach der Kirche wo es in das neben dem Eingang von der Marki
ſeite gelegene Fenſter ſprang Durch Zerreißen der Sthänge wurde es
vom Wagen befreit und fiel wie todt zwiſchen die Bänke wodurch einige
Sitze zertrümmert wurden Mehrere Bürger brachten den an verſchiedenen
Stellen blutenden Ausreißer wieder auf die Veine Derſelbe konnte da
er wunderbarerweiſe weiteren Schaden nicht erlitten hatte wieder ein
geſpannt werden Auf dem Wagen befand ſich der Sohn des Herrn
welcher anſchrinend mit dem Schrecken davongekommen iſt

h Weißenfels 5 Februar Verſchiedenes Unſer zweiter
Bürgermeiſter Herr Trinius beabſichtigt nach langjähriger verdienſt
voller Thätigkeit ſein Amt niederzulegen Die ſtädtiſchen Volksſchul
lehrer petitionieren wieder um Erhöhung ihres Dienſteinkommens Der
ſeit Anfang dieſes Jahres eingerichtete Arbeitsnachweis hat ſich während
des erſten Monats ſeines Beſtehens ſehr gut bewährt Bei der Abtheilung
für männliches Perſonal wurde von 288 Arbeitnehmern nach Arbeit ge
fragt ſeitens der Arbeitgeber waren 63 Angebote von Beſchäftigung zu
verzeichnen Bei der Abtheilung für weibliches Perſonal gab es 75 Nach
fragen ſeitens der Arbeitnehmerinnen und 78 Angebote von einzuſtellenden
Arbeitskräften Der Arbeitsnachweis hat in Stadt und Land ſchon jetzt
weitgehende Beachtung gefunden ſo ſind viele Nachfragen aus Dörfern
um Weißenfels Zeitz und Naumburg hierher gekommen Auch Halle
Leipzig Laucha ſind dabei betheiligt

Zeitz 4 Februar Selbſtmord Der ſeit mehreren Tagen ver
mißte Geſchäftsreiſende Hoffmann von einer hieſigen erſten Firma wurde
als Leiche aus der Elſter gezogen Es liegt zweifellos Selbſtmord infolgeSchwermuth vor Die B a und Kaſſe des Verſtorbenen ſind in
Ordnung

Deſſan 3 Februar Verſuchter Kirchenraub Am Sonn
abend Abend bemerkten der katholiſche Pfarrer und einige Schweſtern die
zum Gottesdienſt in der katholiſchen Kirche anweſend waren daſelbſt ver
dächtigen Umgang Nach Requirierung der Polizei fand man im Beicht
ſtuhl drei junge Burſchen verſteckt den I6 jährigen Arbeitsburſchen Guſtav
Schulze den 17 jährigen Arbeitsburſchen Friedrich Scheuer der im elter
lichen Hauſe ſeit einigen Tagen vermißt wird und den 19jährigen mehrfachvorbeſtraften Arbeisburſchen ranz Petrick Die Eindringlinge verſuchten

ſich naiv damit zu entſchuldigen daß ſie Verſteck griviet hätten Auf
eindringlichen Vorhalt gaben ſie ſchließlich zu daß es in ihrer Abſicht lag
ſich einſchließen zu laſſen und den Opferſtock zu berauben in dem ſich
wie Petrick ſchon ausgekundſchaftet ca 20 Mk befanden Scheuer und
Schulze hatten übrigens ſchon vor mehreren Tagen ſich in die Kirche
eingeſchlichen um die Altarkerzen zu ſtehlen ſie wurden jedoch damals
durch Dienſtperſonen in ihrem ie zufälligerweiſe geſtört

Waffſerſtände Am 4 Februar Weißenfels Oberpegel 2,58
Unterpegel 1,00 5 Februar Halle unterhalb 4 2,05
Trotha 2,48 4 Februar Bernburg 4 1,85 Calbe Unter
pegel 1,54 Oberpegel 1,74 Dresden 0,85 Magde
burg 4 2,06

Anhänger entſchieden Sieh iſt er nicht entzückend Alſo nur
noch ein paar Minuten Geduld Liebling begütigte die MamaJm ſelben Augenblick kam wie zufällig der Gaſchafteinhaber

Nachdem er einen verſtändnißvollen Blick mit ſeinem Commis
gewechſelt ſagte er höflich Nebenan befindet ſich noch eine
kleine Kollektion auserleſener Sachen Bei ihrer Anſicht dürften
die Damen ſchnell zum Entſchluſſe gelangen Darf ich bitten

Er öffnete raſch die Thür zu ſeinem Arbeitszimmer und
drückte ſie geräuſchlos wieder ins Schloß ſobald mit ihm auf
ſeine verbindlich einladende Handbewegung Mutter und Tochter

ahnungslos über die ihnen geſtellte Falle in den Neben
raum getreten waren

Ein hochgewachſener breitſchultriger Herr ſchien hier am
Schreibpult beſchäftigt mit ſcheinbarem Eifer ein Schriftſtück
durchblätternd Ohne von der Gegenwart dieſes Herrn Notiz
zu nehmen trat plötzlich Herr L dicht an die befremdet
umherblickenden Damen heran und ſagte in hartem wenn auch
gedämpften Tone Jch führte Sie in mein Privatkabinett
nicht um Jhnen weitere Kleinodien zu zeigen ſondern um hier
die Damen zu erſuchen dem Scherz der Ton der Stimme
verſchärfte ſich ein Ende zu machen und die Brillant
ohrringe gefälligſt wieder herauszugeben

Erſtaunt rath und faſſungslos ſchauten die Mama und
ihre ältere Tochter erſt den Sprecher dann einander an

Welche Ohrringe ſtammelte die Mutter merklich ver
wirrt ich verſtehe nicht wir kaufen keine

Kaufen nein ergänzte der Juwelier ſtreng es
dünkte Jhnen bequemer den koſtbaren Schmuck widerrechtlich
ſich anzueignen entweder geben Sie ihn auf meine Aufforderung
gutwillig heraus oder

Wie ein Doppelaufſchrei gellte es von den Lippen der Beſchuldigten Endlich fingen e an zu begreifen um was es

ſich handelte Die überſchlanke Geſtalt der älteren Dame ſank
förmlich in ſich zuſammen ihr krankhaft bleiches Geſicht wurde
erdfahl

I Sigmund Schultze Magdeburg die
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Halle 5 Februar
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 6 Februar cr Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

t r des Stadt Gymnaſiums für 1902
2 Antrag anf Mittelbewilligung für eine Feſtſchrift
3 Jan ln die ſonſtigen Schullaſten für 1902 betr
4 Haushaltsplan der Gaswerke für 19025 Denshaicsplan der Waſſerwerke für 1902

6 Antrag betr die Verſorgung der nichtpenſionsberechtigten ſtädtiſchen
Bedienſteten und Arbeiter

7 wer der Desinfektions Anſtalt für 1902
8 Antrag auf Annahme eines Legats
9 Haushaltsplan des Elektricitätswerkes für 1902
0 Antrag auf Annahme eines Legats
1 Antrag auf Gutheißung der Bedingungen welche bei der Ver

pachtung der Eröllwitzer Brückengelderhebung zu Grunde gelegt
werden ſollen

12 Vom Haushaltsplan für 1902 Die Kapitel I II III und V
13 Sonſtige Eingänge

Die Baukommſſion erledigte in ihrer geſtrigen Sitzung Theile dez
Bauetats namentlich r Die ugelegenheit betr Erwerb
der domänenfiskaliſchen Grundſtücke wurde bis nach Feſtſetzung desHaushaltplanes vertagt weil man auf den rechtzeitigen abſhi der

Etatsberathungen Gewicht legt
Geruchsbeläſtigungen Die Cröllwitzer Papierfabrik hatte be

kanntlich gegen die Verfügung der Polizei Verwaltung worin das Sulfat
verfahren in der Fabrik verboten wird Beſchwerde bei der Landes Polizei
behörde eingelegt Der Herr Regierungspräſident hat dieſe Beſchwerde
als unbegründet zurückgewieſen

Miſſions konferenz der Provinz Sachſen Zur Eröffnung
der Miſſionskonferenz fand vorgeſtern Feſtgottesdienſt in der Marktkirche
ſtatt bei welchem Miſſions Jnſpektor Paſtor Michaelis von der oſt
afrikaniſchen Miſſionsgeſellſchaft zu Berlin die Predigt über Lukas 12 49
hielt Jn der Abend Verſammlung in den ThaliaFeſtſälen begrüßte der
Vorſitzende Profeſſor Dr Warneck Halle die Erſchienenen ank be
kundete er dann Denen welche für die Miſſionsarbeit Gaben gegeben und
anderweit gewirkt haben ſo daß dieſelbe voran gekommen ſei ein Beweis
dafür wurde darin erbracht daß ſeit 1850 die Zahl der deutſchen evan
geliſchen Miſſionare von 300 auf 900 der Betrag der Gaben von weniger
als einer Million auf mehr als 6 Millionen geſtiegen iſt Den Haupt
vortrag des Abends hielt dann Paſtor Richter Schwanebeck über Das
wirkliche Defizit worin es beſteht und wie ihm abzuhelfen iſt Der
Redner ging aus von dem pekuniären Defizit das in der letzten Zeit bei
den drei Berliner Miſſionsgeſellſchaften und der Brüdergemeinde in er
ſchreckender Weiſe aufgetreten iſt und den Opfermuth der Miſſionsfreunde
aufs höchſte angeſpannt hat Dieſes Defizit ſei nicht eiwa durch Eikalten
der Miſſionsliebe in den Kreiſen der Miſſionsgeſellſchaften verurſacht auch
nicht durch Rückgänge in den Einnahmen oder Landes Kalamitäten hervor
rer Wohl aber komme in Frage daß die Miſſionsgeſellſchaften einen
Theil ihrer Einnahmen aus dem Arbeitsfelde draußen beziehen das ihnen
Mittel für Kirchen und Schulen mit bringen muß die oft bedeutende
Summen ausmachen ſo für die Brüdergemeinde 690000 Mt gegen
607 000 Mk Einnahmen in der Heimath Hanpturſache aber ſei daß das
Wachsthum der Arbeit draußen große neue Aufgaben ſtellt die nicht ruhen
dürfen Da bürfe man nicht zaudern ſonſt würde man den Glauben
verleugnen Der Grund für das Defizit liegt da ſtets darin daß das
heimathliche Miſſionsleben nicht in gleichem Schritt mit der Miſſionsarbeit
draußen fortſchreitet An der Beſprechung dieſer Ausführungen betheiligten
ſich Paſtor D Grundemann Mörz Direktor D Buchner u A Jn
der geſtrigen Hauptverſammlung hielt Herr Profeſſor D Loofs Halle eine
bibliſche Anſprache über Lukas 12 42 48 Nach begrüßenden Worten
des Vorſitzenden Profeſſor D Warneck Halle überbrachte Konſiſtorialrath

lück und Segenswünſche der
Generalſuperintendenten D Vieregge und D Holtzheuer ſowie des
Königlichen Konſiſtoriums Oberprediger WächtlerHalle erſtattete dann
Bericht über die Thätigkeit der Konferenz Es wurde beichloſſen von den
Ueberſchüſſen 1000 Mk je zur Hälite an Berlin II und III als noth
wendigſte Unterſtützung gelangen zu laſſen Von der heutigen AbendKollekte ſoll die Hat an Berlin I je ein Viertel an die rheiniſche

Miſſionsgeſellſchaft und an die Brudergemeinde kommen Der Vorſtand
hat noch Paſtor ThiemeSteuden Paſtor Arenfeld Erdeborn und Paſtor
Kamläah Neugattersleben zugewählt Es folgten dann Vorträge von Miſſions
direktor D Merensky Berlin und des Vorſtehers der rheiltiſchen Miſſton
Dr Schreiber Barmen über Die Miſſion der Anwalt der Ein
geborenen, Danach gelangte folgende Reſolution einſtimmig zur Aunghme
1 Die zur Miſſionskonferenz verſammelten an 800 evangeliſchen Männer

ſprechen ihren Schmerz darüber aus daß das ohnehin ſchwere Werk der
Miſſion für das in der Heimath arbeiten zu dürfen ihnen Ehre und
Freude iſt ſo viel gehindert wird durch Aergerniſſe welche durch das mit
den elementarſten Forderungen der chriſtlichen Moral in Widerſpruch
ſtehende Verhalten vieler der unter den Heiden lebenden abendländiſchen
Chriſten giebt 2 Sie proteſtieren inſonderheit gegen die leider ſo häufig
menſchenunwürdige Behandlung der Eingeborenen namentlich die der
unziviliſierten Raſſen und gegen die Verhöhnung einer menſchenwürdigen
Behandlung derſelben als Humanitätsduſelei 3 Für ſo berechtigt anch
die Verſammelten die Beſtrebungen halten die Kolonien für die Europäer
gewinnbringend zu machen ſo proteſtieren ſie doch energiſch gegen den

Sie wagen mein Herr 2 ſtieß ſie mit heiſerer Stimme
hervor Sie können glauben wir wir

Verliere darüber kein Wort Mama fiel Helene mit
fliegendem Athem ein Sie riß bevor jemand ihre Abſicht
verhindern oder nur ahnen konnte die Thür auf ſtürzte in
den Laden und rief laut mit allen Zeichen tiefſter Ent
rüſtung Jch rufe Sie alle auf als nen einer unerhörten
Jnfamie welche dieſer Mann Helene deutete mit verächt
licher Geberde auf den Juwelier der eiligſt gefolgt war
gegen hochachtbare Damen ins Werk zu ſetzen wagt

Das plötzliche Erſcheinen der ſchönen Fremden rief unterden weſenden den Kaufluſtigen wie den Verkäufern eine

Bewegung hervor Herren und Damen drängten näherBefremden Spannung Neugierde prägte ſich in aller Blicken

und Mienen aus
Kam das raſche Handeln der jungen Dame dem Juwelier

gelegen oder ungelegen Das zufriedene Lächeln jedoch welchese zot ſeine Mundwinkel umſpielte ließ ſaſt das erſtere

glauben
Sie werden gut thun mein Fräulein nahm der Juwelier

mit kalter Ruhe das Wort Jhrem Gedächtniß einzuprägen
daß Jhr eigenes Vorgehen nicht mein Wille eine Sache offen
kundig macht die ich aus wie ich mich leider überzeugen
muß übel augebrachter Schonung geräuſchlos zu erledigen
wünſchte Jch ſchulde den Herrſchaften fuhr der Juwelier
mit einer verbindlichen Kopf und Handbewegung gegen ſeine
aufhorchenden Kunden lebhafter fort damit Sie den Vorgang
begreifen eine kurze Erklärung Aus einem Juwelenkaſten der
offen vor dieſen beiden Damen ſtand ſind während eines ein
zigen Augenblicks in welchem mein Commis den Rücken wandte
um andere Schmuckſachen zu holen ein Paar Diamantohrringe
verſchwunden

Und nun wagen Sie zu behaupten warf die Mutter
empört ein wir wir entwendeten die Ohrgehänge Mein
Herr die zarte Frauengeſtalt richtete ſich empor ich bin die
Gattin des Regiernngsraths v Techmar in P komme

v Wmaus Wildbad wo ich eine ſechswöchige Kur durchgemacht halte
mich ſeit zwei Tagen in Frankfurt auf wohne mit meinen
beiden Töchtern im Hotel K Ziehen Sie Erkundigungen
ein wo Sie wollen überall wird man Jhnen die Wahrhett
meiner Angaben beſtätigen Aber ich hoffe Sie glauben auch
ſo wie ſchweres Unrecht Sie uns gethan ſchon Name und
Stellung müſſen uns ſchützen vor einem Argwohn der ſo
ſchmählich ſo entwürdigend iſt daß Sie vor Gott und Menſchen
nicht verantworten können ihm Wort und Ausdruck

Vergeblich hatte der Juwelier die Dame zu unterbrechen
verſucht in überſprudelnder ver ſtieß ſie Wort um Wort
vor aber die anfänglich erhobene Stimme wurde allmählich
ſchwach und ſchwächer und plötzlich ſchien es mit Frau v Techmars Kraft zu Ende Sie Pineaghe und wäre ſicher zu Boden

geſtürzt hätte nicht Helene ſchnell ihre Mutter geſtützt
Beruhige Dich liebe Mama flüſterte Helene dringend

Du weißt wie ſehr Du Dich vor der geringſten Aufregung
zu hüten haſt unſere Unſchuld das ſchöne Mädchen erhob
die Stimme und blickte dem Juwelier feſt ins Geſicht muß
ſich ja herausſtellen gewiß befindet ſich hier niemand der
noch daran zweifelt

Tiefe Stille Es war als ob alle Anweſenden den Athem
anhielten jeder ſchaute auf den meiſt intereſſierten Kaufmann
geſpannt auf deſſen Antwort Sie ließ nicht auf ſich warten

Jeder Zweifel verſtummt wo unwiderlegliche Beweiſe
ſprechen Außer Jhnen dw niemand in der Nähe der offen
liegenden Juwelen Jn dem einen Augenblicke ruhen die Ohr
ringe noch auf ihrem Platze im nächſten ſind ſie verſchwunden
Mein Commis will beſchwören

Er kann r warf Helene verzweiflungsvoll ein
Auch ich auch Mama kann ſchwören daß wir auf Diamanten

Ohrgehänge deren Kauf wir nicht beabſichtigten gar nicht ge
achtet noch weniger ſolche in der Hand gehabt

Der Juwelier zuckte die Achſeln
Fortſetzung folgt
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Nr 831 Donnerstag
herzloſen Egoismus der über der Jagd nach Gewinn das Wohl der Ein
e mit Füßen tritt 4 Die Verſammelten ſind weit davon ent
ernt einer Verhätſchelung der Eingeborenen das Wort zu reden ſiewiſſen daß dieſelben Kinder ſind bie der Erziehnng bebinfen Aber ſie

verlangen daß in dieſer Erziehung Menſchenfreundſlichkeit mit der Zucht
und Gerechtigkeit und der Strenge ſich verbindet und daß Weisheit und
Geduld geübt wird gegenüber den ungewohnten Anforderungen die man
an ſtellt 5 Speziell treten die Verſammelten dafür ein daß den Ein
geborenen ein genügender Schutz gegen Mißhandlung gewährleiſtet daß
ihnen nicht durch ſtklaviſchen Zwang die Arbeit verleidet daß ihnenein zureichender und unveräußerlicher dandbeſit geſetzlich erhalten daß die

Anwerbung und Behandlung der Plantagenarbeiter unter ſichernde Kontrolle
geſtellt daß vor etwaigen Straferpeditionen eine gründliche Unterſuchung ver
anſtaltet und bei der Strafausübung jede Brutalität vermieden daß die
Einfuhr des ſo verderblichen Branntweins wenn nicht verboten doch
wenigſtens erſchwert werde 6 Die Verſammelten danken der deutſchen
Reichsregierung daß ſie in den deutſchen Kolonien der Fürſorge für den
Schutz und das Wohl der Eingeborenen ernſtliche Aufmerkſamkeit widmet
aber ſie wünſchen ihr den Rücken zu ſtärken in dem ſie die vorſtehenden
Proteſte und Wünſche auf die Tagesordnung der öffentlichen Diskuſſion
ſetzen

Frachtfreie Beförderung von Kraukenkörben Zur Ueber
führung von plötzlich bei der Arbeit oder im Gewerbebetriebe verletzten
oder erkrankten Arbeitern verwendete Krankenkörbe werden wie noch viel
fach unbekannt iſt auf den preußiſch heſſiſchen Staatsbahnen frachtfrei be
fördert Dieſe Vergünſtigung erſtreckt ſich ſowohl auf ſolche Fälle in denen
die Krankenkörbe zur Abholung eines Kranken oder Verunglückten leer
nach einer Station geſandt werden wie auch auf ſolche in denen die
Krankenkörbe nach Zuführung des Betreffenden in ein Krankenhans leer
urückgeſandt werden nur iſt jedesmal eine Beſcheinigung des behandelnden
rztes beizubringen darüber daß es ſich um Ueberführung eines beim

Betriebe Verunglückten handelt Den Begleitern wird dann von der Ver
ſandtAbfertigungsſtelle ein Ausweis verabſolgt durch den das Anrecht auffrachtfreie Rückbeförderung des Kragtenſorkes beſcheinigt wird Dieſer

Schein iſt bei der Abfertigungsſtelle die den leeren Korb zur Rückbeförderung
annimmt vorzuzeigen bezw abzugeben

Stadttheater Das Erſtlingswerk von Otto Ernſt Die größte
Sünde wird am nächſten Sonnabend hier aufgeführt Donnerstag
Margarethe Gaſtſpiel Frl Szekrenyeſſy und Herr Fuchs Beamten

billets haben Giltigkeit Freitag Gaſtſpiel Erika Wedekind Das
Glöckchen des Eremiten

Welt Panorama gr Ulrichſtr 6 I Jn dieſer Woche führt die
Reiſe nach dem ſchönen ſonnigen Spanien wo beſonders maleriſche Städte
mit intereſſanten Werken der Architektur ſowie eigenartige Volksſitten die
durch prächtige Aufnahmen recht hübſch zur Darſtellung gebracht ſind
bewundert werden können Von Madrid geht es nach Toledo und weiter
nach Sevilla und Granada Jn letzterer Stadt nimmt die Alhambra
dieſer großartige ſehenswürdige Bau die Aufmerkſamkeit der Beſchauer in
Anſpruch Gerade dieſe Reiſe dürfte viele Beſucher des Panoramas recht
befriedigen Nächſte Woche Algerien und Afrika

Patent Herrn Schneidermeiſter L Stück hierſelbſt Hedwig
ſtraße 1 iſt eine verſchließbare Kleidertaſche patentiert Der Apparat iſt
ſehr einfach er beſteht aus einem mit einem Schlößchen verſehenen Metall
bügel der an jedem Kleidungsſtück auch nachträglich angebracht werden
kann Dieſe Sicherheitsvorrichtung welche zugleich das Monogramm
erſetzt dürfte allgemeinen Anklang finden

Gebrauchsmuſterſchutz erhielten die Centrifugen Vertriebsgeſell
ſchaft Komet hierſelbſt für eine Milchcentrifugentrommel mit in der
Bohrung vorgeſehenen Widerſtand welcher ſich in eine entſprechende Ver
tiefung der Treibſpindel einlegt Herr Aug Loß für eine Gewindeſtahl
leere aus Stahl mit Prisma die Firma Paul Feller K Co für eine
Semmelmühle bei welcher die Hoch oder Tiefſtellung des Reibkegels in
Hohlkegel durch eine oberhalb desſelben befindliche Mutter oder Schraube
bewirkt wird

Spar und Bauverein Wie erinnerlich hatten die ſtädtiſchen
Behörden der genannten Genoſſenſchaft im Juni vorigen Jahres ein am
Böllbergerwege gelegenes ſtädtiſches Gelände überlaſſen mit der Be
dingung auf demſelben Gebände im Erbbaurecht mit kleinen aber ge
ſunden Wohnungen zu errichten Bei Abſchluß des Erbbauvertrages hatte
ſich herausgeſtellt daß jenes Gelände welches früher der Siechenanſtalt
gehört hatte noch nicht formell in den Beſitz der Stadt übergegangen
war ſodaß die Genehmigung des Regierungspräſidenten zu dem Vertrags
ſchluſſe eingeholt werden mußte Der Vorſtand der Genofſſenſchaft theilte
nun in der am 31 Januar ſtattgefundenen Aufſichtsrathsſitzung mit daß
auch jetzt noch nicht daran gedacht werden könne mit der Erbauung der
geplanten 8 Häuſer auf jenem Terrain in abſehbarer Zein zu beginnen
da die Akten noch bei der Königlichen Regierung lägen und vorläufig
keine Erledigung finden würden weil der betreffende Dezernent eine längere
Echolungsreiſe nach Aegypten angetreten habe Obwohl die ſehr
günſtige finanzielle Lage des Spar und Bauvereins eine weitere Bau
thätigkeit geſtatten würde ſieht ſich die Genoſſenſchaft gezwungen zunächſt
die definitive Genehmigung des Erbbauvertrages abzuwarten und muß
daher die Ausführung des von der Stadt ins Leben gerufenen Projektes
die herrſchende Wohnungsnoth durch die Erbauung von Häuſern mit
kleinen Wohnungen welche auch gegenwärtig noch ſehr geſucht ſind leider
noch aufſchieben

Handwerker Meiſter Verein Jn der am nächſten Freitag
Abends 8 Uhr in der Tulpe ſtattfindenden Verſammlung wird Herr
Dr Lenz einen Vortrag über chemiſch techniſche Unterſuchungen und ihre
Wichtigkeit für die Gewerbe halten

Ortskrankenkaſſe der Steinſetzer Die Verwallung der Orts
krankenfaſſe der Steinſetzer war infolge Streitigkeiten in einige Unordnung
gekommen weshalb der Magiſtrat die Verwaltung der Kaſſe übernahm
Auf Einladung des Magiſtraſs fand am Montag eine Generalverſamm
lung der Kaſſe ſtatt um über die Weiterführung der Kaſſengeſchäfte event
Neuwahl eines Vorſtandes Beſchluß zu faſſen Die Generalverſammlung
beſchloß die Auflöſung der fingnziell ziemlich gut daſtehenden Kaſſe Die
Mitglieder werden nunmehr in Gemäßheit der Beſtimmungen des Kranken
kaſſengeſetzes einer anderen Ortskrankenkaſſe zugewieſen

Ortéverband deutſcher Gewerkvereine H Jn der
letzten Verſammlung fand die Neuwahl des Vorſtandes ſtatt Es wurden

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
gewählt die Herren Schröter als I und Schotter als II Vorſitzender
Zettin als Kaſſierer W Tietz als Schriftführer Sämitz Halle und
Werner Nietleben als Kaſſenprüfer Weite wurde noch ein Ver
Pahnngrndut von 8 Mitgliedern gewählt und zu Mitgliedern der

reßkommiſſion die Herren Schmieder und Herbſt ernannt Dem
Diskutierkluh wurden 10 Mark aus der Ortévereinskaſſe überwieſen

wer wurde noch mitgetheilt daß der neue Ortsverein der Maſchinen
au Und Metallarbeiter Ammendorf am Sonntag den 9 Februar von

Nachmiltags 4 un ab im Lokal des Herrn Feldmann ſein erſtes Ver
alen abhält Die Gewerkvereins Liedertafel Halle hat die Veran

ltung übernommen
Aufruf Jn der Nacht zum 8 Januar 1902 zwiſchen 9 Uhr Abende

und 5 Uhr Morgens iſt der Inhalt des Poſtbriefkaſtens vor dem Grund
ſtück Gr Ulrichſtraße 35 wahrſcheinlich durch Hineinwerfen eines brennen
den Streichholzes in Brand geſetzt worden und zum größten Theil ver
nichtet Die Königliche Staatsanwaltſchaft erſucht Thatſachen die zur
Ermittelung des Thäters führen können zu den Akten 9 J 129/02 mit
zutheilen

Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Eiwohner
Meldeamte wurden im Jnnar 1902 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 1136 1159 männlicheund 1027 939 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 1065

1073 männliche und 873 796 weibliche Perſonen als abgezogen
gemeldet Jhrein Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zu

ezogenen Familienhäupter 106 99 männliche 24 13 weibliche
ienſtboten 53 43 männliche 422 883 weibliche Arbeiter 115 188

männliche 36 70 weibliche Gewerbegehilfen 693 623 ſebſtändige
Handel und Gewerbetreibende 38 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 96 113 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 13 20 in Berufs
Vorbereitung 184 161 ohne Beruf einſchließlich Kranke 214 169 Die
Abgezogenen Familienhäupter 102 102 männliche 23 20 weibliche
Dienſtboten 54 männliche 397 321 weibliche Arbeiter 129 149
männliche 20 59 weibliche Gewerbegehilfen 667 613 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 32 36 Lehrer Militärs Gelehrte Beamte
90 95 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 9 14 in Berufs Vorbereitung
110 128 ohne Beruf einſchl Kranke 148 126 Bei den Polizei
Revieren wurden 2380 2892 Anmeldungen und 2215 2290 Ab
meldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb Halle a S ihre
Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der dem Einwohner
Melde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren Poſt
ſendungen betrug 3830 Davon wurden 2103 2208
Empfänger ermittelt 1227 1489 blieben unermittelt

Verſtorben Der Dreſcher Karl Steinhäuſer aus Dößel welcher
ſich mit einer Sattlernadel bei der Reparatur eines Dreſchflegels in den
Daumen der linken Hand geſtochen hatte und wie berichtet wurde wegen
eingetretener Blutvergiftung in das Diakoniſſenhaus aufgenommen werden
mußte iſt trotz aller Bemühnungen der Aerzte geſtern verſtorben

Weitere Lokalnachrichten in der 1 Beilage

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 4 Februar Der Fleiſcher Max Opitz und Elſa Looſe
Freiimfelderſtraße 37 ind Reideburgerſſraße 2 Der Schuhmacher Heinrich
Sanftenberg und Hedwig Rödel Leipzig und Delitzſch

Eheſchließung 4 Februar Der Schuhmacher Hermann Haedicke und
Pauline Göhre Prinzenſtraße 17 und Gr Brauhausſtraße 19

Geboren 4 Februar Dem Fabikſchmied Hilmar Holland eine T
Martha Dieskauerſtraße 13
Jda Fürſtenthal 64
gärten 25
ſtraße 20

Geſtorben 4 Februar Des Kgl Pfarrer Philipp Weber Ehefrau
Bettina geh Keim 31 Prinzenſtraße 11 Des Fabrikarbeiter Wilhelm
Scharf T Charlotte 2 M Pfännerhöhe 33 Der Amtsgerichtsſekretär
Kanzleirath a D Adalbert Oehler 71 Herrenſtraße 16 Luiſe Brieſe
26 Klinik Die Rentnerin Luiſe Seyring 83 Kl Ulrichſtraße 25

Dem Bauarbeiter Walther Stolle eine T
Dem Banarbeiter Otto Chriſtian ein S Otto Wein

Dem Maſchinenſchloſſer Karl Emmerich eine T Paula Thor

Etandesamt Halle Burgſtraſze 38
Aufgeboten 4 Februar Der Fabrikarbeiter Franz Richter und

W Krug Belfo tſträße 18 Der Elektro Monteur Max Zeidler und
uiſe Müller Eichendorffſtraße 10 und Gr Wallſtraße 8

Geboren 4 Februar Dem Liſchler Woldemar Hoffmann ein S Erich
Wilhelmſtraße T Dem Handarbeiter Friedrich Klauß eine T Minna
Wittekindſtraße 19 Dem Geſchirrführer Hermann Puritz ein S Paul

d ffſtraße 4 Dem Maler Robert Müller eine T Charlotte Deſſauer
traße 16

Geſtorben Des Gelbgießer Karl Weſiphal T Klara 9 J
Triftſtraße 8 Mineralwafferfabrikant Max Wehle S Franz 1 M
Triftſtrake 4 Des Fabrikarbeiter Rudolph Schmidt T Luiſe 6 J Reil
ſtraße 129 Der Oberpoſtiath a D Friedrich Schroeder 81 Advo
katenweg 41 Der Holzhildhauer Oskar Konther 48 J Nervenklinik

Telegramme und tketzte Nachrichten
Pr Stargard 5 Februar Mekdung des B Ein ent

ſetzlicher Unfall hat ſich im Dorfe Rittel ereignet Eine Hochzeits
geſellſchaft fuhr auf einem Leiterwagen von der Trauung heim Plötzlich

brach eine Leiter Mehrere Perſonen fielen vom Wagen herab ein
Mädchen Bertha Mielke fiel ſo unglücklich daß ſie das Genick brach
und ſofort todt war Jhre Mutter und vier Hochzeitsgäſte wurden
ſchwer verletzt

München 5 Februar Meldung des B Eine ver
heirathete Frau Mutter pon vier Kindern verſuchte auf offener Straße
ihren Geliebten einen ebenfalls verheiratheten Mann zu erſchießen
Der Mann ward ſchwer verletzt

Met, 5 Februar Meldg des Das Kriegsgericht
hat der Straß zufolge den Leutnant Kiſſing vom 12 ſächſiſchen
Fußartillerieregiment wegen Sittlichkeitsvergehens zu ſechs Monaten
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Bndapeſt 5 Februar Wolff s Bur Jn dem zum Petroſenyer

RNevier gehörenden Deakſchachte der Salgo Torganer Bergbaugeſellſchaft

erfolgte nach einer Sprengung eine durch Brand verurſachte Kohlen
exploſion bei welcher 6 Perſonen getödtet und 4 verwundet
wurden Das techniſche Perſonal trifft nach den bisherigen Feſtſtellungen
kein Verſchulden

Odeſſa 5 Februar Meldung des Kl Jn der Nähe von
Tiraspol entgleiſte ein Güterzug 22 Wagen wurden zertrümmert
ein Konduktenr getödtet und vier Bahnbedienſtete verwundet Der an
gerichtete Schaden iſt ſehr bedeutend

London 5 Februar Wolff s Bur Ein Telegramm eus Dart
mouth beſagt daß von Seiten der Admiralität Vorkehrungen für die
Unterbringung der Offiziere und Kadetten des deutſchen Schulſchiffes

Moltke getroffen werden welches dort zu der am 7 März erfolgenden
Grundſteinlegung der Marineſchule durch König Eduard erwartet wird
Man rechnet auch auf die Anweſenheit ausländiſcher Schiffe außerdem
wird eine Anzahl Schiffe des Kanalgeſchwaders zugegen ſein

Waſhington 5 Februar Wolff s Bur Jm Repräſens
tantenhauſe brachte Cochran geſtern einen Beſchlußantrag ein den
Präſidenten Krüger einzuladen die Vereinigten Staaten als Gaſt
des Landes mit völliger Bewegungsfreiheit zu beſuchen und eine
Summe bis zu 25000 Dollars auszuwerfen um die Koſten des Be
ſuches zu decken

Die Heimfahrt zum Grabe
Antwerpen 5 Februar Wolff s Bur Geſtern Vormittag

10 Uhr fand die feierliche Ueberführung der Leiche des ver
unglückten Hauptmanns von Sigsfeld nach dem Bahnhofe ſtatt
Schon eine Stunde vorher waren die Bürgerſteige und Hafenquais mit
Menſchenmaſſen beſetzt Faſt alle Offiziere der hieſigen Garniſon die
Mitglieder der hier beſtehenden deutſchen Vereine und viele andere
Perfönlichkeiten waren erſchienen um dem auf ſo tragiſche Weiſe ums
Leben gekommenen Offizier die letzte Ehre zu erweiſen Ferner hatten
ſich die Mitglieder des deutſchen Konſulats eingefunden an der
Spitze der deutſche Generalkonſul Geh Legationsrath Pritſch und der
deutſche Militär Attache in Brüſſel Hauptmann v Winterfeldt Der
Bürgermeiſter von Antwerpen Ryswyk vertrat die Stadt Die
militäriſchen Ehren wurden von einer 100 Mann ſtarken Abtheilung des
7 Linienregiments erwieſen welche mit der Regimentsmuſik an
der Landungsſtelle Aufſtellung genommen hatte Gegen 10 Uhr legte
das Schiff welches die Leiche des Hauptmanns v Sigsfeld über die
Schelde gebracht hatte an während die Truppen einen Trauerſalut abgaben
und die Muſik Trauerweiſen ſpielte Der Bruder des Verſtorbenen Oberſt
leutnant v Sigsfeld befand ſich mit dem Geiſtlichen ebenfalls auf dem

Schiffe Jm Namen der belgiſchen Armee widmete Generalmajor de
Hollein dem Verſtorbenen einen ehrenden Nachruf Oberſtleutnant von

Sigsfeld ſprach dann der belgiſchen Armee und dem belgiſchen Volke
ſeinen Dank für die Ehrung ſeines unglücklichen Bruders aus und be
tonte daß er nach ſeiner Rückkehr nach Berlin dem Kaiſer von den
rührenden Beweiſen des Mitgefühls erzählen werde welche die belgiſche
Armee am Sarge eines deutſchen Offiziers gegeben habe Nachdem dann
noch Hauptmann Millard im Namen der belgiſchen Luftſchifferabtheilung
und Herr Mallinckrodt im Namen ehemaliger deutſcher Offiziere und
Landwehroffiziere geſprochen ſetzte ſich der Trauerzug langſam nach dem
Centralbahnhofe in Bewegung Als der Sarg in den Eiſenbahnwagen
gehoben war gaben die Truppen nochmals den Trauerſalut während
die Muſik einen Trauermarſch ſpielte Der Wagen der mit ſchwarzem
Tuch ausgeſchlagen war war mit Kränzen und Blumen ganz ge
füllt Vergl den Sonderbericht in der Beilage Red

Ueberall zu haben

Unentb ehrliche Zahn Créme
erhält die Zälne rein weiss und gesund

Abonnements
auf den
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für den Monat Februar
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfq entgegengenommenGefängniß und Entfernung aus dem Heere verurtheilt
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Donnerstag

Möbelfabrik mit Dampfhetrieh Ohr Sohmidkt

Gr Ulrichstr 12

wegen Heschäftsaufgabe

zu ganz bedeutend ermässigten Preisen
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Halle a S Gr Ulrichstr 12

Vorſchuß zu jeder Tageszeit
Pfänder aufs Leihamt beſorgt diskret

Halle aA Vollmer Graſeweg 11n
Schuhe

Damen Zugstiefel

Damen Spangenschuhe

Damen Schnürsehuhe

Damen Knopfstiekel

Damen Schnürstiefel
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Elegante Facon

Herrenschnallenstiekel

Herren Zugschuhe

Herren Hausschube
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3 Abtheilung 3 WahlbezirkInfolge der Ungültigkeitserklärung der Hauptwahl findet eine Nachwahl

zweier Stadtverordneten für den obigen Bezirk in den Tagen
Donnerstag Freitag und Sonnabendden 7 und 8 Februar jedesmal in der Zeit von Vormittags 9

bis Nachmittags 5 Ahr in der ſtädt Schulturnhalle am Hallmarkt
Eingang Schulgebäude in der Dreyhauptſtraße ſtatt

Die Kandidaten der bürgerlichen Partei ſind die Herren
Kaufmann Ernst Beyer Stellme ſermeiſter Wilh F r äntzel

und zwar Erſtgenannter für eine Wahlperiode von 6 Jahren Letztgenannter
für eine ſolche von 4 Jahren

T Man wolle dies bei Abgabe der Stimme ſehr wohl
beachten um eine Zerſplitterung zu vermeiden die den Gegnern
zu Gute kommt W

Die magiſtratliche Einladungskarte iſt mit zur Stelle zu bringen daſolche als Legitimation dient doch genügt auch der Steuerzettel

Man bittet dringend bereits am erſten Tage das Wahl
recht auszuüben um das Wahlgeſchäft zu erleichtern

Wer von der Wahl fortbleibt giebt dadurch unſeren Geg
nern den Sozialdemokraten die Stimme was entſchieden ver
mieden werden mu

h Kind dieſelben ſind darüber geben die ſozial
demokratiſchen von abſichtlichen Anwahrheiten ſtrotzenden Flug
blätter genügend Aufſchluß

Auf zur Wahl gegen die umſtürzleriſche Sozialdemokratie
fort mit dem läſtigen Druck derſelben und mannhaftes Eintreten für die bürger
lichen Kandidaten die Herren

undKaufmann Prust Bey er Stellmachermeiſter Wilh Fräntzel
T l Aer vor dem Eingang in den Wahlraum

Der Wahlausſchuß des 3 kommunalen Wahlbezirks Vereins
Süd und Weſßt zugleich im Namen der übrigen kommunalen Wahl

bezirkoverrine des Bürgerverrins für ſtädt Intereſſen der Haus
u 22 und der Veramtenſchaft
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Vorzügl Saucen und Suppen Würze
Billig sparsam im Verbrauch leicht Vverdaulich

Voliwertiger Ersatz
um

Fleisch Extract
laut Analyse des Geheimrat Professor Dr MARCKEB Halle a S

11 120 wirklich verdauliches Riweiss
11 120 Nährsalze
19 205 tie kstottfreie Ratractstoffe

25 ZuckoerZu haben in gen es hätten der Nahrungsmittel Branche

Rheinische Präserven Fabrik G m b H
Peter Müller

c OBLENMZ am Rhein
Vertreter für Halle a S

wenn W illibald Curds
Suppol und Präserven sind verbrauchsfertig bis auf Wasser und Salz Zusatz
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Möbelfabrik mit DampfhetriehbReinicke Anda
Gr Klausstrasse 40 am Markt

brosseS ein arras
Wein S Gas Wasser u Heizungsanlagen

m Gasglühlicht

Freie S h Bedienuns
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Neuheiten Seidenstoffen
Durchhrochene halbklare Gewehe für Besätze Blusen und ganze Roben

atte a s Seidenhaus Georg S ar Steinstr 88
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6 Februar Nr 31

cm S 7CTMann Stumpe

Kleider jede Farbe lieferbar

tresse 14 Pfg und

den Cartons
Neul II BI G A praktiseh

dS S eend 7
bedingt mit Stempel Mann Stumpse

Alleinverkauf
M Schnee Nachtfig Grosse Steinstrasse 84

ſ NXussbaum Kleinschmieden 6
Obige Fabrikate sind mur Eeht mit Stempel MannStumpe ant jeder Borde die schlechteren Nachahmungenamen also ohne unseren Stempel lasse man sich in Keinem

Geschäfte aufreden
Mann Stumpe Barmen

ZTeitzer Briketts
aus der ar bei

Marke

waren heigkrä r San Aen

9900

pr Pfd Packet 40 50 und 60 Pfg
ist das feinste Fabrikat der Neuzeit

FR DAVIB SöpplE Halt A

Harzer Sauerbrunnen
Juliushaller

Hervorragendes Tafel u Erfrischungsgetrünk
ma Vielfnech prämfiert, n

Nur echt mit Korkbrand Juliushall Harzhburg
General Depot für Halle a S und UVmgegend

Hallesche Mineralwasser Fabrik

Carl Schonclorf
Forstorstrasse 42 Fernsprecher 442

Zrauk Ausstattungen

sowie einzelne Stücke
von einfachster bis elegantester Ausführung

zu billigsten Preisen

Jod

Trilbyr 3 4 5 u 7 etm breite Ver
längerungsborden zum Ausbessern der

Mann Stumpe s Mohair Schutaborden
IKörmfgim mit breiter echtfarb Mohair

Original 10 Pfg pr Mtr sind im
Gebrauch die besten mithin die billigsten
orös s Kragen Einlage 7 etm ist
nur Eoht mit Firma Mann Stumpe auf

rundgewebt Kleiderstoss mit Mohair Besen
gleich fertig zum Gebrauch Rückseite un
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20950
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44500
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131 22

305 00

platzes

als ein
30500
53500

Stadthe
Stadt
von 13
ſtädtiſch
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die Zah
kommen

ſchuß ar
Der Etoa
nahme 1
Zuſchuß

ſtern 1
und obli

S

dem Ku
neuen
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hausſiraf
Henriette
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Liebenau
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Sandber
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